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Besser leben ohne Plastik

Wendelstein (HK) Seit dem
Erfolg ihres Buches „Besser le-
ben ohne Plastik“ im Jahr 2016
istdieSpiegel-Bestsellerautorin
undBloggerinNadine Schubert
ein gefragter Gast in Vortrags-
reihen, Funk und Fernsehen.
Die ehemalige Radiomoderato-
rin aus Unterfranken war nun
imRahmendes „Wendelsteiner
Forums“ zu Gast am Gymna-
sium.
Plastik ist indenvergangenen

70 Jahren zumSinnbild derMo-
derne und zum inzwischen all-
gegenwärtigenBegleiter gewor-
den – mit den entsprechenden
Folgen für Mensch, Umwelt
undGesundheit. In den 1950er-
Jahren wurden jährlich 1,5 Mil-
lionen Tonnen Plastik weltweit
produziert, heute sind es rund
300 Millionen Tonnen.
Eindrücke von der Filmdoku-

mentation „Plastic Planet“ und
einige drastische Bilder von
durch Plastik zerstörten Öko-
systemen stellte Nadine Schu-
bert zu Beginn ihres Vortrags
auch in der Wendelsteiner Aula
kurz vor. Und die Bilder von
plastikverschmutzten Welt-
meeren und an verschluckten
Plastikteilen verendenden Tie-
ren prägten sich sofort ein.
In ihremerstemBuch„Besser

leben ohne Plastik“ dreht sich
allesumdiegrundsätzlicheVer-
meidung von Plastik im Alltag.
Aus ihrem früher von Konsum
bestimmten Leben wurde in-
nerhalb von wenigen Jahren
eines ohne Massenware aus
dem Supermarkt und fast ohne
alles, was in einer Plastikverpa-
ckung daherkommt, aus Plastik
besteht oder in irgendeiner
Form Plastik enthält.
DieersteUmstellung imHau-

se Schubert war die von Tetra-
paks und Plastikflaschen auf
Getränkeflaschen aus Glas.
Milch und Sahne kaufen die
Schuberts ebenfalls nur noch in
Glasbehältern und Wasser trin-
ken sie grundsätzlich aus dem
Hahn. IhreGrundnahrungsmit-
tel holen sie lose und unver-
packt in einem nahe gelegenen
Dorfladen.KäseundWurstwer-
den nicht mehr in Einwegver-
packungengekauft, sondernof-
fenanderTheke, invonzuHau-
se mitgebrachten Dosen.
Die inbeinaheallenHaushal-

ten bereits vorhandenen Plas-

tikbehälter empfiehlt Nadine
Schubert jedoch nicht wegzu-
werfen, sondern entsprechend
ihrer Lebensdauer von bis zu
400 Jahren im Sinne der Nach-
haltigkeit noch länger zu ver-
wenden.
Ihr Wunsch nach Plastikver-

meidung hat sie sich auch auf
die Suche nach einemalternati-
ven Umgangmit der Müllprob-
lematik im Allgemeinen bege-
ben lassen. Die Referentin plä-
dierte beherzt dafür, Konsum,
Verbrauch und vor allem auch
das Wegwerfen radikal einzu-
schränken und viel mehr Dinge
– von Handys über Stereoanla-
gen bis hin zu Flip-Flops – wie-
derzu reparierenstattdieseein-
fach wegzuwerfen.
Im zweiten Teil des Vortrags

gab die Autorin, wie auch in
ihrem zweitenBuch „Noch bes-
ser leben ohne Plastik“, zahlrei-
che Tipps und Anregungen, wie
der inflationär gebrauchte und
nachweislich schädlicheKunst-
stoff aus unser aller Leben zu-
rückgedrängtwerdenkann.Der
Fokus liegt dabei auf dem soge-
nannten Mikroplastik, das in
vielen Produkten auftaucht, die
wir täglich benutzen und deren
Inhaltsstoffe wir ganz unbe-
wusst, beispielsweise via Bis-
phenole, über unsere Nahrung
und den Wasserkreislauf wie-
der in uns aufnehmen. Ob in

Bestsellerautorin Nadine Schubert hält Vortrag

Honig, Kaffee, Duschgel, Putz-
mittel oder Kleidung, tagtäglich
ist der Konsument mit Mikro-
plastik undweiterenunsichtba-
ren, gesundheitsschädlichen
Stoffen konfrontiert.
Nadine Schubert fand, es sei

höchste Zeit, sich davon zu be-
freien, undempfahl, imKleinen
mit Veränderungen zu begin-
nen.Frischkäsegebees imHan-
del beispielsweise nur in Plas-
tikverpackung. Doch könne
man diesen aus Joghurt ganz
leicht selbst herstellen. Auch
durch kleine Veränderungen
könne man schon viel bewir-
ken. Nadine Schubert hatte
eine ganze Reihe an Empfeh-
lungen auf Lager, die sofort und
für jeden umsetzbar sind: Ver-
zicht auf Coffee-to-go-Becher;
Kauf von regionalem, saisona-
lem und vor allem unverpack-
temGemüse,Olivenölseife statt
Flüssigseife, Nachfüllgrablich-
ter in Gläschen statt der her-
kömmlichen Plastikvariante.
Ein Blick in die Menge der am
Thema Interessierten sowie
zahlreicheFragenausdemPub-
likum gegen Ende des Vortrags
zeigten, dass nicht nur Schüler
und Eltern, sondern auch viele
interessierte Bürger aus der nä-
heren undweiterenUmgebung
in die bis auf den letzten Platz
belegte Aula des Gymnasiums
Wendelsteingekommenwaren.
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zu diesen und weiteren Leserreisen erhalten Sie per E-Mail: leserreisen@donaukurier.de
im Internet unter www.donaukurier.de/freizeit/leserreisen oder in unserer Filiale:

Te 34 13 90 Fax 0841-13 34 13 99
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 15.30 Uhr, F 14 Uhr

Leistungen u.a.:
Bustransfer ab/bis IN zum Flugh. MUC
Flüge mit renom. Fluggesellschaft in der
Economy-Class bis Shanghai/ab Beijing
nlan ug mit nationaler Fluggesellschaft
in der Economy-Class
Rundreise/Ausflüge in landestypischen
Reisebussen mit Klimaanlage
8 Hotelübernachtungen
4 Übernachtungen auf einem Flusskreuz-
fahrtschiff in 2-Bett-Außenkabinen mit
Dusche/WC und Balkon
12x FS, 8x Mittagessen, 4x Abendessen

Altstadt mit Yu-Garten und Shanghai Tower
Terrakotta-Armee, Kleine Wildganspagode
und Altstadt
Besichtigung des Drei-Schluchten-
Staudamms
Kaiserpalast und Himmelstempel
Große Mauer und Olympiapark
Sommerpalast
Deutsch sprech. qualifizierte Reiseleitung
Reisebegleitung des Verlages

China
Königsstädte und der Süden
22.05. bis 05.06.2020

ab2.041,– €
on im Doppelzimmer

487,–

FLUGREISE

MS Amadea
Auf Schnupperkurs rund
um England
04.06. bis 14.06.2020

ab2.204,– €
Person in der Zwei-Bett-Kabine
chlag Einzelkabine: 1.300,–

Leistungen u.a.:
Bahnan-/abreise vom Heimatort
nach Bremerhaven und zurück
Hotelübernachtung im Best-Western-Plus
Bremerhaven mit ÜN und FS
die Orkneys und weiter mitten in das
Schottische Hochland
nordirisches Herz in Belfast und Dublins
irische Gastfreundschaft

Pittoreskes Cornwall und Stippvisite in
London
Schiffsreise in der gewählten Kabinenkat./
VP an Bord
Ausflugsguth. in Höhe von 70,- p.Pers.
Reisebegleitung des Verlages

KREUZFAHRT

Bitte buchen

bis 29.11.2019

Bitte buchen

bis 19.12.2019

RESTPLÄTZE NOCH VORHANDEN!
Bitte buchen bis

12.11.201928.11. bis 01.12.2019
tirol

We ab414,–

Bitte buchen bis

12.11.201914.12. bis 15.12.2019
Karlsbad

im Grand Hotel Pupp ab234,–

Geburtstagsständchen für Kreisbäuerin Annette Götz
Werner Wolf seine Solidarität mit den Ortsbäuerinnen.

Signiert ihre Bücher: Autorin Nadine Schubert (links) ist bei ihrer
Lesung umringt von interessierten Zuhörerinnen. Foto: Mirjam Müller


